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Wenn man die im ersten Band dieser Bibliographie für die Berichtszeit 1970/951 verzeich-
neten 3219 Titel auf das Jahr umrechnet, kommt man auf eine Zahl von ziemlich genau 
200. Vergleicht man dann diese mit den in den anschließenden Zweijahresbänden2 ver-
zeichneten 1466 bzw. 1306 Titeln, umgerechnet also 733 bzw. 653, so ermißt man den 
„Fortschritt“ auf diesem Gebiete, auch wenn die zweite Zahl womöglich einen Abwärts-
trend anzeigt. Über das Konzept der Bibliographie wurde ausführlich in der Rezension des 
ersten Bandes berichtet, in der auch auf die Undurchsichtigkeit der Auswahlkriterien und 
die mäßige Qualität der Titelaufnahmen sowie auf die Mängel bei der Registererschließung 
hingewiesen wurde. Inzwischen sind ausschließlich deutsch- und englischsprachige Mono-
graphien und Aufsätze berücksichtigt, während im ersten Band immerhin noch ein paar 
französischsprachige Titel Aufnahme fanden (wenn man den seitdem weggefallenen Ab-
schnitt Französischer Feminismus daraufhin prüft und sieht, wie extrem wenige franzö-
sischsprachige Titel dort vorkommen, wirft das noch nachträglich ein schlechtes Licht auf 
die Breite der bibliographischen Erfassung). Ansonsten ist die Gliederung in allen Bänden 
dieselbe geblieben: 1. Schwerpunktthemen feministischer Theorie, leider nur im Autoren-
alphabet, ohne daß die versprochenen Schwerpunkte in der Gliederung zum Ausdruck kä-
men; 2. Philosophie mit sechs Unterabschnitten; 3. Angrenzende Gebiete mit den drei Ab-
schnitten Psychologie, Soziologie und Kunst-, Literatur- und Sprachtheorie (man hätte hier 
eigentlich auch einen Abschnitt zur Feministischen Theologie erwarten können, die längst 
gut etabliert ist3); 4. Bibliographien / Lexika (warum dieses Kapitel für die Nachschlage-
werke nicht nach diesen beiden Gattungen getrennt wird, ist unerfindlich); 5. Feministische 
Zeitschriften (laufend fortgeschrieben, enthält diese Liste, die nur Titel, ggf. den Zusatz 
sowie den Ort nennt, inzwischen etwas über 100 Zeitschriften). Register: 1. Verfasser, 2. 
Erwähnte Personen; 3. Stichwörter. – Während Gliederung, bibliographische Beschreibung 
(ohne Annotationen) und Register also in allen Bänden gleich geblieben sind, konstatiert 
das Vorwort zum neuesten Band – der jetzt in einem anderen Verlag und dazu in einer aus 
diesem Anlaß gleich neu begonnenen Schriftenreihe mit demselben Titel wie die Biblio-
graphie selbst und mit deren an erster Stelle genannten Verfasserin als Herausgeberin – 
einen „Perspektivwechsel“ weg von „dem Ansatz feministischer Forschung und Frauenfor-
schung“ hin zur „Geschlechter- und Gender-Forschung“4, was „mit einer enormen Auswei-
tung des Themenspektrums“ im ersten Kapitel einhergeht, auch wenn „die meisten Titel ... 
nach wie vor im Bereich der Politikwissenschaft zu verzeichnen (sind)“ (S. 5). 
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